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OeKB Exportinvest Green Energy 
 
Finanzieren von Investitionen in erneuerbare Energien in Österreich 

IHRE VORTEILE 

◼ Flexible Gestaltungsmöglichkeiten – eine Kreditstruktur nach Ihren Bedürfnissen 

◼ Attraktive Konditionen dank günstiger Refinanzierung durch die OeKB  

◼ Erleichterte Finanzierung durch Risikoübernahme der OeKB (bis zu 70%) 

◼ Förderung der Substitution fossiler Energieträger in erneuerbare Energiequellen  

◼ Langjährige Erfahrung der Bank Austria im grenzüberschreitenden Geschäft und beste Kontakte zur OeKB 

◼ Umfassende Unterstützung vom Antrag bis zur Krediteinräumung sowie im laufenden Geschäft durch unsere Spezi-

alist:innen  

IHRE SITUATION 

Sie sind ein österreichisches Unternehmen mit einer Exportquote von mindestens 20% und planen eine Neu- bzw. Ersatzin-

vestition zur Substitution fossiler Energieträger in erneuerbare Energiequellen, wie z.B. Windkraft, Wasserkraft, Photovoltaik, 

Solarthermie, Biomasse, Wärmepumpen, etc., um Ihre bestehende Exporttätigkeit abzusichern oder zu erweitern: eine Fi-

nanzierung mittels OeKB Exportinvest Green Energy bietet Ihnen die ideale Grundlage für Ihr Vorhaben. 

WAS SIND DIE VORAUSSETZUNGEN FÜR EINEN EXPORTINVEST GREEN ENERGY? 

Basis der Finanzierung ist eine Wechselbürgschaftszusage des Bundes (Risikoübername bis zu 70% möglich; bei leasingfi-

nanzierten Geschäften erfolgt keine Risikoübernahme). Die Investition muss zumindest EUR 2 Millionen betragen und zu 

mehr als 50% erneuerbare Energien betreffen. 

KREDITHÖHE 

Investitionskosten sind in Höhe Ihrer abgerundeten Exportquote finanzierbar: 

◼ Exportquote 20 – 50%: Gesamtinvestitionsvolumen x 70% 

◼ Exportquote über 50%: Gesamtinvestitionsvolumen x 100%. 

LAUFZEIT 

Laufzeiten von bis zu 18 Jahren inklusive Risikoübernahme durch den Bund sind möglich. 

Flexible Rückzahlungsmodalitäten sowie tilgungsfreie Zeiträume möglich. 

KREDITKOSTEN 

◼ OeKB Konditionen – fix verzinst oder Indikator gebunden – je nach Laufzeit des Kredites; 

die aktuellen Zinssätze finden Sie auf: www.oekb.at/zinsen 

http://www.oekb.at/zinsen
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◼ Kosten der Wechselbürgschaft (vierteljährlich im Vorhinein): 0,2 – 0,5% p.a. 

◼ OeKB Bearbeitungsgebühr: 0,1%, max. EUR 720,-- 

◼ Bank Austria Haftungsentgelt, Bearbeitungsgebühr und sonstige Spesen nach Vereinbarung. 

Breakage Kosten 

Im Falle einer Nichtinanspruchnahme sowie einer vorzeitigen Tilgung von Fixzinssatzfinanzierungen sind der OeKB für die-

sen Betrag die Kosten zu ersetzen, die dadurch entstehen, dass sie die Refinanzierungsmittel währungs- und durationskon-

form anderweitig veranlagt. Der Wiederveranlagungszinssatz wird von der OeKB festgelegt und entspricht den jeweils in 

Betracht kommenden Geld- und Kapitalmarktzinssätzen. 

SICHERHEITEN 

Im Rahmen der Wechselbürgschaft des Bundes kann die Republik, abhängig von Ihrer Bonität und Finanzierungsstruktur, 

bis zu 70% Risiko übernehmen. Vorrangig wird die Mithaftung der Bank Austria, die dann die entsprechenden Sicherheiten 

festlegt, bedungen. 

Basierend auf einer Bonitätsprüfung sind eventuell zusätzliche bankübliche Sicherheiten beizubringen, die im Verhältnis des 

Bundesobligo-Anteils mit der OeKB geteilt werden. 

WO ERHALTEN SIE NÄHERE INFORMATIONEN? 

Für Fragen stehen Ihnen unsere Firmenkundenbetreuer:innen der UniCredit Bank Austria sowie die Spezialist:innen der Ab-

teilung Export & Investment Promotion Finance gerne zur Verfügung, erreichbar über das Bank Austria Kontaktformular. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.foerderfinder.bankaustria.at.  
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https://www.bankaustria.at/firmenkunden-und-freie-berufe-kontakt.jsp?element_1=12&element_63=foerderfinder
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